
 122  
 

 

 

 

 

 

 

Floriani ï Nachrichten 

2013 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Allentsteig 
 

 

www.ff-allentsteig.at 



Worte des 

Feuerwehrkommandanten 
 

HBI Werner Schatzko 
 

Geschätzte Bevölkerung, Freunde 

und Gönner der Freiwilligen 

Feuerwehr Allentsteig. 
 

Ihre Feuerwehr Allentsteig möchte 

Ihnen einen Rückblick auf das Jahr 

2013 geben. 

 

Ein arbeitsreiches Jahr ist für die 

Feuerwehr Allentsteig zu Ende 

gegangen. Die erforderlichen Einsätze 

und Übungen konnten wieder ohne 

Probleme gemeistert werden. 

 

In der Feuerwehr heißt es aber auch, 

Verantwortung zu übernehmen und zu 

tragen. Es gibt oft gefährliche 

Situationen im Einsatz, denen wir nicht 

ausweichen können. Es entscheiden oft 

Sekunden über Erfolg oder Misserfolg. 

Rasches und exaktes Handeln bestimmt 

unser Handwerk. Teamgeist und die 

Kameradschaft prägen einen 

erfolgreichen Einsatz.  

 

Bei der Jahreshauptversammlung im 

Jänner 2013 konnten erfreulicherweise  

wieder zwei jugendliche Feuer-

wehrmitglieder aufgenommen werden. 

 

An der Truppmannausbildung des 

Abschnittes Allentsteig nahmen drei 

Mitglieder der FF ï Allentsteig teil. 

 

Die Krönung von vielen Ausbildungen 

ist der Erwerb eines Leistungs-

abzeichens. Dieses Jahr erwarben 

Jennifer Höher, Benjamin Höher und 

Daniel Ramharter das NÖ 

Funkleistungsabzeichen.  

 

 

140 JAHRE  FF- ALLENTSTEIG  
 

Mit einem Gründungsfest am 02. und 

03 August 2013 feierte die FF ï 

Allentsteig ihr 140 jähriges Bestehen. 

Beim Festgottesdienst, den Pfarrer 

Marian Maluk und Militärdekan DI 

Maximinius Reiterer zelebrierten, 

wurde das neue Hydraulische 

Rettungsgerät offiziell in den Dienst 

gestellt. Die Anschaffungskosten des 

Gerätes betrugen 18.000.- Euro. 5.000.- 

Euro wurden durch das Land NÖ 

gefördert, der restliche Betrag wurde 

durch die Gemeinde und die FF 

Allentsteig finanziert. Nochmals ein 

recht herzlicher Dank an die 

Stadtgemeinde für die großzügige 

finanzielle Unterstützung. Das alte 

Hydraulische Rettungsgerät war bereits 

31 Jahre alt und ist bei den heutigen 

Unfallfahrzeugen an seine Grenzen 

geraten. 

 

 

FEUERLÖSCHER  

ÜBERPRÜFUNG 
 

 
 

Am 29. März 2014 wird wieder eine 

Feuerlöscherüberprüfung im 

Feuerwehrhaus durchgeführt.  

Der genaue Termin wird noch in den 

Stadtnachrichten bekanntgegeben. 

Diese Überprüfung ist gesetzlich alle 2 

Jahre vorgeschrieben und sollte daher 

unbedingt durchgeführt werden. 
 



Foto von der Überreichung der Jubiläumsurkunde 140 Jahre FF Allentsteig durch 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll  am 15.02.2013 im Sitzungssaal des NÖ 

Landtages. 

 
Foto: LAD1/PD   Copyright: NLK Filzwieser 

 
BI Loidolt, LH Pröll, HBI Schatzko, LR Pernkopf, BGM Kramer, LFKDT Buchta 

 

 

 

 

Im Jahr 2013 wurden 5594 Stunden für 

Einsätze, Übungen und sonstige 

Tätigkeiten im Feuerwehrdienst 

geleistet.  

 

Zum Abschluss möchte ich mich bei 

meinen Feuerwehrmitgliedern, den 

Vertretern der Gemeinde, aber ganz 

besonders bei allen Bewohnern der 

Gemeinde Allentsteig für ihre große 

Unterstützung sehr herzlich bedanken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ĂGUT WEHRñ 

 
 

Werner Schatzko,  

 

Hauptbrandinspektor 

 

FEUERWEHRKOMMANDANT 



Personelles 
 

Unser Mitgliederstand vom 31.12.2013 betrug: 

Aktive:  49   Jugend: 1    Reserve: 21  =  Gesamt: 71 

 

 

NEUAUFNAHMEN  
 

in den Aktivstand  

 

PFM HOHL Michael,  PFM SCHATZKO David 

 

 
Michael Hohl, David Schatzko, Kommandant Werner Schatzko 

 

 

ÜBERSTELLUNGEN 
 

vom Aktivstand in den Reservestand 

 

EOBI NEUBAUER Karl 

 

 

BEFÖRDERUNGEN 
 

zum Feuerwehrmann (FM) 

 

PFM TRAXLER Patrizia,  PFM ROGNER Günther 

 

zum Hauptfeuerwehrmann (HFM) 

 

OFM KLETZL Richard,  OFM NEUHOLD Peter 

 

zum Löschmeister (LM) 

 

OFM SHRBENY Michael 

 

zum Oberlöschmeister (OLM) 

 

LM WEINSTEIGER Christoph



zum Hauptlöschmeister (HLM) 

 

OLM SCHARF Harald 

 

 

ERNENNUNGEN 
 

zum Ehrenlöschmeister (ELM) 

 

LM SCHUH Karl 

 

zum Gruppenkommandanten (GrpKdt) 

 

OFM SHRBENY Michael 

 

 

GEBURTSTAGE 
 

50 Jahre 

 

HBI SCHATZO Werner                                  HLM SCHARF Harald 

 

 
 

 

60 Jahre 

 

LM KRECZEK Gerald 

 

 



70 Jahre 

 

LM KUNTNER Josef,  LM HUNGER Herbert 

 

 

80 Jahre 

 

EHBM KLEIN Josef 

 

 
 

 

Ehrungen 
 

Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 

3. Klasse in Bronze 

 

VM HACKL Adalbert jun. 

 

 
HBI Werner Schatzko, VM Adalbert Hackl, LFR Erich Dangl, BR Sigi Ganser 

 

 

Ehrenzeichen für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des  

Feuerwehr- und Rettungswesens 

 

EVM VRZAK Franz 



 
LAbg Franz Mold, EVM Franz Vrzak 

 

 

Lehrgänge / Module 
 

Modul: Feuerwehrkommandanten Fortbildung 

 

HBI SCHATZKO Werner, BI LOIDOLT Franz 

 

Modul: Feuerwehrgeschichte Fortbildung 

 

ABI KRAUS Anton 

 

Modul: Recht und organisatorische Grundlagen 

 
FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Recht und organisatorische Grundlagen für den Einsatz 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Führungsstufe 1 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Verhalten von der Einheit 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Ausbildungsgrundsätze 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Gestaltung von Einsatzübungen 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

 



Modul: Abschluss Führungsstufe 1 

 

FM RAMHARTER Daniel 

 

Modul: Verkehrsreglerausbildung 

 

OLM LEIDENFROST Robert,  LM SHRBENY Michael 

 

Modul: Atemschutzgeräteträger 

 

FM HARDT Johannes,  FM HELL-WELTZL Marco 

 

Modul: Truppmann 

 

PFM SCHATZKO David,  PFM HOHL Michael,  PFM ROGNER Günther 

 

Modul: Abschluss Truppmann 

 

PFM SCHATZKO David,  PFM HOHL Michael,  PFM ROGNER Günther 

 

Modul: Funk 

 

PFM SCHATZKO David,  PFM HOHL Michael,  PFM ROGNER Günther 

 

Modul: Katastrophenhilfsdienst Fortbildung  

 

HBI SCHATZKO Werner 

 

 

Leistungsabzeichen / Ausbildungsprüfungen 
 

NÖ Funkleistungsabzeichen 

 

 

 

 
14. Bewerb um das NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen 

 

Beim Bewerb um das NÖ Funkleistungsabzeichen am 01. und 02. März 2013 in der 

Feuerwehrschule Tulln, traten aus dem Bezirk Zwettl 28 Teilnehmer an. 

Drei Feuerwehrmitglieder der FF Allentsteig waren ebenfalls dabei, FM Jennifer Höher, 

FM Daniel Ramharter und FM Benjamin Höher. Sie erreichten das Bewerbsziel und 

konnten somit das begehrte Funkleistungsabzeichen in Empfang nehmen.  

Von den 418 Bewerbern die das Bewerbsziel erreichten, belegte FM Jennifer Höher den 

ausgezeichneten 32. Rang. Sie erreichte von 300 möglichen, 298 Punkte. 

FM Daniel Ramharter landete auf Rang 361 mit 272 Punkten und FM Benjamin Höher auf 

Rang 362 mit 272 Punkten. 

Die FF Allentsteig gratuliert FM Jennifer Höher, FM Daniel Ramharter und Benjamin Höher 

zum Erwerb des NÖ Funkleistungsabzeichen.



 
FM Benjamin Höher, FM Jennifer Höher, FM Daniel Ramharter 

 

 

Übungen 
 

Übungen:  14 mit 111 Mitgliedern 336 Stunden 

 

 

Einsätze 
 

Technische Einsätze:  33 mit 178 Mitgli edern  203 Stunden 

Brandeinsätze: 1 mit 16 Mitgliedern 57 Stunden 

Brandsicherheitswachen: 3 mit 26 Mitgliedern 103 Stunden 

Fehlausrückungen: 2 mit 24 Mitgliedern 7 Stunden 

Gesamte Einsätze: 39 mit 244 Mitgliedern 370 Stunden 

 

 

Sonstige Feuerwehrtätigkeiten 
 

Sonstige Tätigkeiten:  217 mit 1.130 Mitgliedern 4.888 Stunden 

 

 

Gesamtstunden im Jahr 2013 
 

Übungen: 336 Stunden 

Einsätze: 370 Stunden 

Sonstige Tätigkeiten: 4.888 Stunden 

Gesamt: 5.594 Stunden 
 

 



Ausbildung 
 

Truppmann Ausbildung 2013 vom 02.03.2013 bis 20.04.2013 

Abschlussmodul Truppmann am 27.04.2013 

 

An acht Samstagen, mit insgesamt 47 Unterrichtsstunden wurde die gemeinsame 

Truppmannausbildung des Abschnittes Allentsteig unter der Führung von ABI Karl Kainrath 

und OBM Andreas Schrenk durchgeführt. Das Ausbildnerteam bestand aus 20 Ausbildnern. 

23 Feuerwehrmitglieder des Abschnittes Allentsteig stellten sich der intensiven Ausbildung. 

Diese wurde in Schwarzenau, Altpölla und Allentsteig durchgeführt. Aus unserer Feuerwehr 

nahmen PFM Günther Rogner, PFM David Schatzko und PFM Michael Hohl teil. 

Als Ausbildner fungierten HBI Werner Schatzko, OLM Robert Leidenfrost, LM Robert 

Neunteufl, OFM Michael Shrbeny und BI Franz Loidolt. 

Am Samstag, dem 27.04.2013 fand im 

Feuerwehrhaus Allentsteig das Modul 

Abschluss Truppmann unter der Leitung von 

BI Werner Eichhorn statt. 

Das Prüfteam überprüfte bei 29 Teilnehmern 

das theoretische Wissen, die Tätigkeiten der 

Löschgruppe und der Gruppe im technischen 

Einsatz sowie das Anfertigen von Knoten. 

Dieses Modul stellt für die Teilnehmer den 

Abschluss der Truppmannausbildung dar.  

 

 

3. Abschnittsausbildungstag mit Inspektion des AFKDO Allentsteig 

am 12.10.2013 

 

Der Ausbildungstag des Abschnitts Allentsteig fand diesmal auf der Urbanen Trainingsanlage 

Steinbach am Truppenübungspatz Allentsteig statt. Dieses Jahr war die Feuerwehr Allentsteig 

mit der Durchführung betraut.  Alle fünf Unterabschnitte wurden im zwei Stunden Rhythmus 

von 08:00 bis 19:00 Uhr an vier Übungsstationen überprüft bzw. geschult.  

Station 1 und 2 ĂAtemschutzñ wurde vom Abschnittssachbearbeiter Kuschal geleitet. 

Station 3 ĂSchadstoffñ wurde vom Abschnittssachbearbeiter OBI Kuttelwascher geleitet. 

Station 4 ĂRetten aus Hºhen und Tiefeñ 

wurde vom HBM Schrenk geleitet. 

Zusätzlich zu den praktischen Tätigkeiten 

wurde auch die ordnungsgemäße Führung 

der Feuerwehrunterlagen wie Kassabuch, 

Protokolle, Standesbuch Prüfbücher usw. 

kontrolliert. 

Abschließend bedankten sich BR Sigi 

Ganser und Bürgermeister Andreas Kramer 

bei den Feuerwehren Allentsteig, Thaua und 

Bernschlag für die zahlreiche Teilnahme am 

Ausbildungstag. 

 

Franz Loidolt, BI  

 

Feuerwehrkommandant Stv. 



Atemschutz 
 

Unter Atemschutz versteht man sämtliche Handlungen, die das Ziel verfolgen, schädliche 

Stoffe (Atemgifte), welche über den Atemkreislauf in den Körper gelangen können, 

fernzuhalten. 

Brandrauch zum Beispiel enthält eine Vielzahl von Atemgiften. Daher müssen wir überall 

dort, wo Atemgifte sein könnten, mit der Gefahr rechnen, dass wir Schadstoffe einatmen. 

Abgesehen von Atemgiften kann es allerdings auch vorkommen, dass an der Einsatzstelle, aus 

welchen Gründen auch immer, Sauerstoffmangel herrscht. 

Feuerwehrmitglieder sind daher bei Einsätzen immer wieder verschiedensten Gefahren 

ausgesetzt. Aus diesen Gründen sind im Einsatz zum Teil besondere Schutzmaßnahmen 

erforderlich. Eine dieser besonderen Schutzmaßnahmen kann zum Beispiel das Tragen von 

Atemschutzgeräten, die uns von der Umgebungsluft unabhängig machen, sein. 

Auf Grund dieser Ausrüstung und der entsprechenden Ausbildung sind die 

Feuerwehrmitglieder in der Lage, die an Sie gestellten Aufgaben zu bewältigen. Darunter 

fallen vor allem die Durchführung von notwendigen Tätigkeiten im Zuge von Einsätzen zur 

Menschenrettung, Brandbekämpfung und Gefahrenbeseitigung. 

Um diese Aufgaben im Ernstfall bewältigen zu können, müssen in regelmäßigen Abständen 

Übungen sowie auch Schulungen abgehalten werden. 

Im Jahr 2013 wurde daher beim alljährigen 

Ausbildungstag, diesmal in Allentsteig am 

Übungsgelände in Steinbach (TÜPL-A), 

besonderes Augenmerk auf die 

Menschenrettung gerichtet. 

Auch bei einer Schulung im Waldbad von 

Allentsteig wurde im Frühjahr eine 

Menschenrettung aus den verrauchten 

Umkleidekabinen durchgeführt. 

Bei der zweiten Schulung im Herbst mussten 

die Atemschutzträger versuchen, in einem 

verrauchten Einfamilienhaus , mit Hilfe 

einer Wärmebildkamera zwei kleine 

Haustiere zu finden. 

Am 13.April konnten Hardt Johannes (zweiter 

von rechts) und Hell-Weltzl Marco (rechts) 

das Modul Atemschutz erfolgreich beenden. 

Sie erhöhen somit unseren Stand der aktiven 

Atemschutzträger auf  21 Mann. 

 

Herbert Gluderer, LM  

 

Sachbearbeiter Atemschutz



Feuerwehrgeschichte 
 

Von 1873 bis 2013    140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Allentsteig 

 

 Im Jahr 2013 waren es 140 Jahre, dass unsere Feuerwehr 

gegründet wurde. Zu diesem Anlass wurde die Geschichte 

der Wehr neu erarbeitet und eine Chronik verfasst. Viele 

zeitgeschichtliche Vorkommnisse aus diesen Jahrzehnten 

sind damit dokumentiert, können nachgelesen werden und 

sind damit auch späteren Generationen noch zugänglich. 

Viele Fotos, das Älteste aus dem Jahr 1885, zeigen auf, 

welche Allentsteiger zu diesen Zeiten Mitglieder unserer 

Feuerwehr waren, dabei  ist es interessant , dass es Namen 

sind, die es auch heute noch in Allentsteig gibt oder den 

AllentsteigerInnen noch bekannt sind.  

Auf Grund verschiedenster Aufzeichnungen ist es 

gelungen, allen Personen, welche auf den Fotos abgebildet sind, ihren Namen zuzuordnen. 

Damit wird die Identität aller abgebildeten Feuerwehrmänner und Privatpersonen erhalten. 

Auch die übrigen Fotos aus den letzten Jahrzehnten sind noch vielen in Erinnerung. Im Zuge 

der Nachforschungen zu dieser Chronik kamen auch grundlegende Fakten zu Tage, die bisher 

unbekannt waren. 

Der Name unseres 1. Feuerwehrhauptmannes ĂAnton Larcherñ wurde in allen bestehenden 

Unterlagen wie im Ehrenbuch aus dem Kaiserjubiläumsjahr 1908 und in der Denkschrift 

25Jahre Bezirksfeuerwehrverband Allentsteig aus 1911 und darauf aufbauend in der 

Denkschrift vom Jahre 1986 ebenfalls immer falsch mit ĂAnton Lachnerñ dokumentiert.  

Der derzeit einzige gesicherte Anhaltspunkt zur Person des 1. Feuerwehrhauptmannes Anton 

Larcher und dessen Familie konnte durch gezieltes Suchen aber auch durch Zufall im 

Pfarramt Allentsteig gefunden werden. 

In den Taufbüchern ist die Geburt von zwei Söhnen, Anton Max 16.7.1875 und Max Karl 

10.7.1876 eingetragen. Als Vater Anton Larcher, Gemeindesekretär und Sparkassa Rech-

nungsführer, als Mutter Anna geb. Bliem, Tochter des Gasthofbesitzers Thomas Bliem in Hall 

in Tirol. Es konnte auf Grund von Nachforschungen im Tiroler Landesarchiv dokumentiert 

werden, dass Anton Larcher aus Nauders in Tirol stammte, am 3.12.1844 dort geboren wurde, 

und am 22.9.1874 in Hall in Tirol heiratete. Zur Zeit der Heirat war Anton Larcher schon in 

Allentsteig wohnhaft und zwar bei Franz und Anna Winkler, den Großeltern von Willi 

Winkler in Allentsteig Stadt Nr. 28, heute Hamerlingstraße Nr. 3. 

Die ehemalige Sparkasse der Stadt Allentsteig wurde von Dr. jur. Friedrich Diermayer, Notar 

und Bürgermeister, im Jahre 1868 gegründet. Damit kann angenommen werden, dass für 

beide Bereiche Sparkasse und Gemeinde mit Anton Larcher ein fachlich vorgebildeter Mitar-

beiter gesucht und angestellt wurde. Leider verstarb 1874 Dr. Diermayer im 56. Lebensjahr. 

Damit verlor auch die Feuerwehr ihren ĂMotorñ und Fºrderer, sodass es trotz der Gr¿ndung 

im Jahre 1873 bis zum Jahre 1876 dauert, bis die ersten Lebenszeichen der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Allentsteig nachzuweisen sind. Das alles und vieles mehr können Sie in 

unserer färbig gedruckten Chronik nachlesen und viele Fotos von einst bis jetzt, anschauen. 

Wir laden Sie ein, die Chronik zum Preis von ú 13.-- zu erwerben. Ansprechpartner dafür sind 

FKDT HBI Werner Schatzko Tel. Nr. 0664/734 936 56 und ABI Anton Kraus, Sachbearbeiter 

Dokumentation Tel. Nr. 02824/2500, und alle Feuerwehrmitglieder, welche Sie in nächster 

Zeit besuchen werden. 

Anton Kraus, ABI  

 

Sachbearbeiter Feuerwehrgeschichte



Öffentlichkeitsarbeit 
 

Öffentlichkeitsarbeit ist auch bei der Feuerwehr heute nicht mehr wegzudenken. Als 

Sachbearbeiter für Öffentlichkeitsarbeit hat man die Aufgabe die Medien mit Information zu 

versorgen, die Bevölkerung mit unseren Floriani-Nachrichten, Infoblättern, Schaukasten beim 

FF-Haus usw. über unsere Tätigkeiten zu informieren und die Homepage der FF Allentsteig 

www.ff-allentsteig.at  immer aktuell zu halten. Dabei möchte ich mich bei Herrn Friedrich 

Schiller bedanken, der uns immer Fotos zur Verfügung stellt. 

 

 

Personenrettung und PKW Bergung auf der L56 bei Km 10,7 

Nähe Soldatenfriedhof  

am 07.12.2013 um 12.14 Uhr 

 

Die FF Allentsteig wurde von der Landeswarnzentrale zu einem Verkehrsunfall auf der 

Lagerstraße gerufen. Während der Ausfahrt wurde uns von der LWZ mitgeteilt, dass sich der 

Fahrer noch im Fahrzeug befindet und vermutlich mit einer Personenrettung zu rechnen ist. 

Beim Eintreffen am Einsatzort waren Polizei und Rettung bereits vor Ort. Ein PKW-Lenker 

kam mit seinem Fahrzeug auf der glatten Fahrbahn ins Schleudern und prallte mit der 

Fahrerseite gegen einen Baum. Das Unfallfahrzeug wurde so stark deformiert, dass der 

Lenker im Fahrzeug eingeklemmt war. Nach Absicherung der Unfallstelle wurden mit dem 

hydraulischen Rettungsgerät die Türen auf der Fahrerseite entfernt und der Lenker dem RK-

Team zur weiteren Versorgung übergeben. Der stark beschädigte PKW wurde auf die 

Abschleppachse verladen und zum Feuerwehrhaus Allentsteig transportiert und abgestellt. 

Eingesetzt waren:  Voraus, RLF, Abschleppachse und 7 Mitglieder 

Einsatzende: 13:20 Uhr

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Roland Shrbeny, V 

 

Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit 

 

www.ff-allentsteig.at 
 


